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Im Januar 2013 startet das Forschungsprojekt LeWiPro - Akquisition und Nutzung von Lebenszyklus-Wissen für
Produktinnovation in kleinen und mittelständischen Unternehmen (KMU) gefördert durch das Bundesministerium für
Bildung und Forschung (BMBF).

Berlin, 08. Januar 2013 - Im Januar 2013 startet das Forschungsprojekt LeWiPro - Akquisition und Nutzung von
Lebenszyklus-Wissen für Produktinnovation. Projektträger ist das DLR (Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt
e.V.), gefördert wird das Vorhaben vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), mit einer Laufzeit von
insgesamt 30 Monaten. Die Pumacy Technologies übernimmt die Konsortialführung im Projekt. Weitere aktive Partner
sind die GTT Gesellschaft für Technologie Transfer mbH, das IPH – Institut für Integrierte Produktion gGmbH und die
Paradigma Software GmbH.

Für deutsche Unternehmen ist die Fähigkeit, innovative Produkte zu entwickeln, eine wesentliche Voraussetzung, um im
globalen Wettbewerb zu bestehen. Dabei stellt die bedarfsgerechte Bereitstellung und gezielte Berücksichtigung von
Wissen aus dem Produktlebenszyklus einen entscheidenden Faktor dar. Entsprechend liegt es nahe, die während
Produktion und Gebrauch eines Produktes entstehenden enormen digitalen Datenmengen nutzbar zu machen.

Christian Kind, Bereichsleiter Prozessmanagement bei der Pumacy Technologies AG, erläutert dazu: „In den enormen
digitalen Datenmengen, wie etwa aus Produktionsleitsystemen (Manufacturing Execution Systems, MES) oder in Service-
Protokollen, verbirgt sich ein wertvoller Wissensschatz, der besonders für die Produktentwicklung nutzbar gemacht
werden kann. Bisher verhinderte jedoch der immense Aufwand zur Ableitung von Wissen aus einer Vielzahl sehr
unterschiedlicher Datenquellen eine effektive Nutzung.“

Ziel des Forschungsvorhabens ist es, zusammen mit weiteren Partnern Methoden und Softwarewerkzeuge zur effizienten
Entwicklung innovativer Produkte auf Basis von Wissen aus dem Produktlebenszyklus zu entwickeln. Dabei soll ein
Software-Demonstrator entstehen, der die Möglichkeiten einer automatisierten Erzeugung von Wissen aus Logistik- und
Service-Daten aufzeigt. Dazu werden Erfahrungen und Wissen aus den vorhandenen Daten extrahiert und für die
Entwicklung von Produkte bereitstellt.

„Im Projekt sollen Daten aus dem Produktlebenszyklus durch den Einsatz moderner informationstechnischer Werkzeuge
automatisiert ausgewertet werden. Dazu werden beispielsweise Data-Mining-Algorithmen eingesetzt, um in den Daten
Muster zu erkennen und auf diese Weise neues, wertvolles Wissen für Herstellung und Nutzung zukünftiger Produkte zu
extrahieren. Daten als einer der wichtigsten Rohstoffe des 21. Jahrhunderts werden so nutzbar gemacht“, fügt Christian
Kind hinzu.

Anmerkung

Das Forschungsprojekt LeWiPro - Innovationsabsicherung in Produktentwicklung und Produktion - wird mit Mitteln des
Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) im Rahmen der BMBF–Fördermaßnahme KMU-innovativ:
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IKT gefördert.

 

 

Portrait

Pumacy Technologies AG

Pumacy Technologies AG ist ein führender Anbieter für Wissens-, Prozess- und Innovationsmanagement. In Projekten
werden Methoden etabliert, um Software ergänzt und in die Organisation integriert. Dabei unterstützt ein
interdisziplinärer Ansatz die individuelle Ausgangslage des Kunden.

Pumacy arbeitet für internationale Hersteller aus der Luftfahrt- und Automobilindustrie, dem Maschinen- und
Anlagenbau sowie den Life Sciences und kann auf Referenzen aus bedeutenden internationalen Projekten verweisen. In
den letzten Jahren standen verstärkt auch kleine und mittelständische Unternehmen im Fokus, für die sich Pumacy
Technologies als Wegbereiter für Innovation und Wachstum etablierte.
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